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Herren Kreisliga Gr. 1

TTV Brachttal II : TTV 02 Hasselroth 
Sonntag, 02.10.2022, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Brachttal II gegen den TTV 02 
Hasselroth

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Brachttal II das 2. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TTV 02 Hasselroth beim
8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Jöckel / Reining kamen mit der
Spielweise von Hofmann / Eller am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Spittel / Hanke ihre 2:3-
Niederlage gegen Klostermann / Huth quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Buch / Neubauer mussten Koch / Reining Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Artur Jöckel und Holger Hofmann endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Cedric Reining kam mit der Spielweise von Jürgen Klostermann am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg
von Ingo Spittel gegen Michael Eller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:7, 6:11, 11:6
in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Ohne Satzgewinn für Natascha Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Thomas Huth. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Carsten Hanke den Gastspieler Johann Neubauer in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kim Reining verlor anschließend ihre Partie
gegen Olaf Bücher unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Artur Jöckel machte mit Jürgen Klostermann bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 11:1, 11:5, 14:16, 9:11,
11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Cedric Reining und Holger Hofmann den letzten
Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Ingo Spittel verlor anschließend sein Spiel gegen Thomas Huth unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 8:11, 8:11, 9:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ohne
Satzgewinn für Natascha Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Eller. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carsten Hanke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Olaf Bücher verlor. Keinen Punkt beisteuern konnte Kim Reining im Spiel gegen
Johann Neubauer, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Anlaufschwierigkeiten mussten Jöckel / Reining zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTV Brachttal II in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2022
gegen den TV 1887 Hochstadt bevor. Für den TTV 02 Hasselroth steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Nidderauer TTC II am 04.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 3:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Brachttal II

Doppel: Jöckel / Reining 2:0, Spittel / Hanke 0:1, Koch / Reining 0:1 
Einzel: A. Jöckel 2:0, C. Reining 2:0, I. Spittel 1:1, N. Koch 0:2, C. Hanke 1:1, K. Reining 0:2 

 TTV 02 Hasselroth
Doppel: Klostermann / Huth 1:1, Hofmann / Eller 0:1, Bücher / Neubauer 1:0 
Einzel: J. Klostermann 0:2, H. Hofmann 0:2, T. Huth 2:0, M. Eller 1:1, O. Bücher 2:0, J. Neubauer 1:
1


